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Warum in die Ferne schweifen? 
Viele bekannte und unbekannte 
Ausfl ugsziele liegen in Thüringen 
„vor der Haustür“. 

THÜRINGEN. Viele Busse und Bahnen 
bringen aktive Menschen jeden 
Alters in die schönsten Thüringer 
Gegenden und zu attraktiven Frei-
zeitzielen. Wandern und Fahrrad 
fahren liegen im Trend, Busse und 
Bahnen nehmen Räder im Rahmen 
der Kapazitäten mit. Spezielle Fahr-
rad- und Wanderbuslinien erfreuen
sich großer Beliebtheit.

Der Wanderbus Rhönkurier 
Linie 110 des Verkehrsunterneh-
mens Wartburgmobil fährt täglich 
um 8:14 Uhr vom Eisenacher Bus-
bahnhof (ZOB) in die Rhönorte bis 
nach Geisa und Tann. Der Point-
Alpha-Rundwanderweg, die Ge-
denkstätte selbst, das Erlebnis-
bergwerk in Merkers 
oder Burg Wendel-
stein können erkun-
det werden. Täglich 
um 16:12 Uhr geht’s 
ab ZOB Geisa mit 
dem Rhönkurier zu-
rück nach Eisenach, morgens und 
abends mit Bahnanschluss aus 
und in Richtung Erfurt.

Täglich verkehren Busse der 
MBB auf der Ringlinie 400 zwi-
schen Meiningen und Suhl. Am 
Wege locken die Museen in beiden 
Städten, das Meeresaquarium in 
Zella-Mehlis ist eine beliebte Besu-
cherattraktion. Wanderer können 

in Kühndorf aussteigen und den 
Dolmar zu Fuß besteigen.

Der Thüringer Wald lässt sich  
an Wochenenden gut 
mit dem Rennsteig-
Shuttle der Süd·
Thüringen·Bahn er-
kunden: von Ilmenau 
über Stützerbach zum 
Bahnhof Rennsteig. 

Oder ab Ilmenau die IOV-Buslinie 
300 nach Suhl nehmen, die täglich 
mehrfach durch den Thüringer 
Wald führt. Hier sind Tageswan-
derungen, kombiniert mit einer 
Linienbusfahrt, sehr gut möglich.

Die KomBus bietet in Ostthü-
ringen eine Vielzahl von Bustouren 
bis nach Franken an. Die Fahrrad- 
und Wanderbusse ins Schwarzatal 

und rund um den Hohenwartestau-
see verkehren ab diesem Jahr täg-
lich. Auf der gut genutzten Strecke 
von Saalfeld nach Neuhaus/Renn-
weg wird ein Fahrradanhänger 
eingesetzt. Die Mitnahme von Rä-
dern in Bussen und Bahnen sollte 
bei den Verkehrsunternehmen er-
fragt und für die jeweilige Fahrt 
angemeldet werden.

Über Fahrzeiten, Tarife und 
spezielle Angebote geben Bus- und 
Bahnunternehmen gern telefonisch 
Auskunft.

Selbstständig 
und sicher

Mit Bus und Bahn, zu Fuß und mit Fahrrad

» RennsteigShuttle 
und Busse fahren in 

den Thüringer Wald. «

Abfahrt mit dem Wanderbus 
ins Schwarzatal.

FA H RG A S T Z E I T U N G  BU S  &  B A H N  T H Ü RI N G E N 

Die 4-Fahrtenkarte aus dem Tarif-
angebot der IOV berechtigt zu vier 
Einzelfahrten auf der gewählten 
Strecke. Umsteigen in eine Rich-
tung ist beliebig oft möglich. Rück- 
und Rundfahrten sind nicht 
gestattet. Die Nutzungsdauer ist 
zeitlich begrenzt und abhängig von 
der Anzahl der zu durchfahrenden 

Zonen, sie beträgt jedoch maximal 
120 Minuten.

Ein Beispiel: Die 4-Fahrten-
karte Arnstadt – Stadtilm kostet 
9,40 Euro. Das bedeutet gegenüber 
dem Einzelfahrausweis (2,60 Euro) 
eine Ersparnis von ca. 10 Prozent.  
Die 4-Fahrtenkarte gibt es für alle 
Strecken mit IOV-Linienbussen 

und ist beim Busfahrer erhältlich. 
Der einzelne Abschnitt der 4-Fahr-
tenkarte muss bei Fahrtantritt im 
Bus entwertet werden.

Die günstige 4-Fahrtenkarte
Für jedermann zu jedem Ziel mit IOV-Linienbussen

Anreise mit 
Bahn empfohlen04

Mehr Informationen:
www.iov-ilmenau.de
www.bus-bahn-thueringen.de

Liebe Leserinnen 
und Leser,
das Busliniennetz der IOV reicht von 
Ilmenau über den Thüringer Wald 
bis nach Suhl, von Arnstadt ins 
Drei-Gleichen-Gebiet und bis in die 
Landeshauptstadt Erfurt. Hier liegen 
viele Ziele für Wanderer, Ausfl ügler 
oder Flaneure. 

Linienbusse sind auch in der 
hellen, schönen Jahreszeit eine gute 
Alternative zum Auto. Viele Fahrten 
führen an Orte, wo man angenehm, 
entspannt und sportlich seine Frei-
zeit verbringen kann. Und so ganz 
nebenbei: Moderne Busse der IOV 
sind auch gut für die Umweltbilanz.

Mit einer Tages- oder Gruppenkarte 
fahren Individualisten oder Familien 
und Freunde kostengünstig und 
fl exibel zu ihrem Ausfl ugs- oder 
Wanderziel. Wir beraten Sie gern, 
informieren über Fahrzeiten und 
Umsteigeverbindungen.

Testen und nutzen Sie das Bus-
linienangebot der IOV auch in Ihrer 
Freizeit. Es lohnt sich bestimmt.

Ihre Sarah Höring

Prokuristin
IOV Omnibusverkehr GmbH Ilmenau 

EDITORIAL

Mehr Informationen:
www.iov-ilmenau.de
» Tickets/Preise
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BUS & BAHN KONKRET

Ihr Nahverkehr 
in einer 
Auskunft:

http://routenplaner.

bus-bahn-thueringen.de

KURZ & KNAPP

Jeder zweite Schüler in Thüringen 
fährt mit Linienbussen und Bahnen 
zur Schule. Der Schulweg beginnt an 
der Haustür und endet an der ersten 
Schultür.

THÜRINGEN. Morgens kurz nach 7 Uhr 
in Thüringen. Etwa 40 Grundschü-
ler steigen in einen Linienbus ein, 
den Schulrucksack und oft eine 
weitere Tasche an den Händen. Sie 
suchen sich ihre Sitzplätze. Der 
Busfahrer macht klare Ansagen: 
richtig und ruhig hinsetzen, die 
Taschen vor den Sitzen abstellen. 
Einige zappeln dennoch unruhig 
hin und her. Der Geräuschpegel im 
Bus steigt.

Schüler fahren 
im Linienverkehr
Die Beförderung von Schülern 
erfolgt in Linienbussen, die von
allen Fahrgästen genutzt werden 
können. Einen „Schulbus“ gibt es 
in Thüringen nicht. Die im Linien-
verkehr eingesetzten Niederfl ur-
busse sind nicht mit Sicherheits-
gurten ausgerüstet. Das sieht das 
entsprechende Gesetz nicht vor. 
Eine Anschnallpfl icht besteht also 
nicht. Müssen in einem Linienbus 
Fahrgäste stehen, darf 
höchstens mit 60 km/h 
gefahren werden.

Linienbusse könn-
ten mit Sicherheits  gur-
ten ausgerüstet und 
eine Anschnallpfl icht 
gesetzlich vorgeschrie-
ben wer den. Im Alltag des Bus-
linienverkehrs mit ständigem
Ein- und Aussteigen innerhalb 
kurzer Zeitabstände ist eine 
Anschnall pfl icht wenig praktika-
bel. Wer sollte sie durchsetzen, 

kontrollieren, sanktionieren und 
fi nanzieren?

Kostenlose Trainings 
für Schulen und Kitas
Anders als beim „Elterntaxi“ oder 
anderen privaten Mitfahrgelegen-

heiten zur Schule gel-
ten für Busfahrer und 
Busse strenge Regelun-
gen. Professionelle Fah-
rer absolvieren gesetz-
lich vorge schriebene 
Weiterbildungen, dar-
unter auch Sicherheits-

trainings. Regelmäßige Gesund-
heitstests sind obligatorisch. Busse 
müssen alle drei Monate zu einer 
Sicherheitsprüfung in die Werk-
statt. Sie werden jährlich von 
externen Prüfern neu zertifi ziert.

Busunternehmen bieten in Zu-
sammenarbeit mit Verkehrswach-
ten, Polizei und weiteren Partnern 
den Schulen und Kindereinrich-
tungen kostenlose Trainings und 
spielerisch angelegte Schulungen 
für mehr Sicherheit auf dem Schul-
weg und im Straßenverkehr an. 
Das wird gut nachgefragt. Aus 
langjähriger Erfahrung appellie-
ren Verkehrserzieher an Eltern 
und Erziehungsberechtigte, regel-
mäßig mit ihren Kindern über das 
richtige Verhalten auf dem Schul-
weg zu reden, gemeinsam auch 
mal den Schulweg zu laufen und 
im Bus mitzufahren.

Denn für den Schulweg ihrer 
Kinder sind die Erziehungsberech-
tigten verantwortlich.

Die Faschingszeit ist vorbei. Seit 
Aschermittwoch und noch bis 
Karsamstag, den 11. April, läuft die 
Aktion Autofasten von Bus & Bahn 
Thüringen sowie weiterer Partner.

THÜRINGEN. Die Gemeinschaftsaktion
„Autofasten. Sinn erfahren“ läuft 
bereits zum zehnten Mal. Ver-
kehrsunternehmen, der Verein Bus  
& Bahn Thüringen, die Evange-
lische Kirche Mitteldeutschland 
(EKM) und viele weitere Partner 
unterstützen das Anliegen.

Mehr Bürgerinnen und Bürger 
sollen den Wert öffentlicher Mobi-

lität und die Angebote 
der Verkehrsunterneh-
men in ihrer Region 
kennenlernen und tes-
ten. Insbesondere sind 
jene angesprochen, die bisher nicht 
oder nur gelegentlich Busse und 
Bahnen nutzen. Der Umstieg vom 
Auto auf öffentliche Verkehrsmittel 
entlastet die Umwelt. Die Beförde-
rung ist kostengünstiger als die An-
schaffungs- und Betriebskosten für 
einen privaten PKW, der überwie-
gend nur von einer Person genutzt 
wird. Autofasten heißt auch, auf 
ein Fahrrad umzusteigen, zu Fuß 

zu gehen oder Carsha-
ring zu nutzen.

Thüringer Ver-
kehrsunternehmen bie-
ten im Aktionszeitraum 

bis zum 11.04.2020 spezielle Fas-
tentickets zu Sonderkonditionen 
an. Auf einem Mitmach-Kalender 
können eigene Fastenaktivitäten 
dokumentiert werden. Am Ende 
gibt es schöne Preise zu gewinnen.

Selbstständig und sicher auf dem Schulweg
Linienbusse befördern täglich Tausende von Schülern

Busse und Bahnen mal testen
Aktion Autofasten läuft noch bis 11.04.2020

» Für Busfahrer 
und Busse gelten 

strenge gesetzliche 
Regelungen. «

Mehr Informationen:
www.autofasten-thueringen.de

Rennsteig-Ticket
Mit dem Schullandheim in Geraberg 
(Ilm-Kreis) bietet der erste Beher -
bergungsbetrieb außerhalb eines 
Kurortes in Thüringen seit Jahres-
beginn das Rennsteig-Ticket an. 
Übernachtungsgäste können damit 
den Buslinienverkehr und einige 
Bahnstrecken in der Region 
kostenfrei für die Dauer ihres Auf-
enthaltes nutzen. Neun Verkehrs-
unternehmen und 350 Übernach-
tungsbetriebe sind gegenwärtig 
am Rennsteig-Ticket beteiligt. Die 
Stadt Saalfeld wird ab Frühjahr 
2020 das Ticket ausgeben, mit Suhl 
gibt es Gespräche darüber. Eine 
Gästekarte inkludiert Rennsteig- 
Ticket und Thüringer-Wald-Card.

Durch Thüringen
Mit dem Gut-Unterwegs-Ticket für 
15 Euro können Busfahrgäste einen 
ganzen Tag lang durch fast ganz 
Thüringen fahren. Neun Nahverkehrs-
unternehmen aus Thüringen 
ver kaufen das Ticket, darunter IOV 
Omnibusverkehr, KomBus, MBB und 
VUW, die diese omni herausgeben. 
Das Ticket gilt am aufgedruckten 
Geltungstag für unbegrenzte Fahrten 
auf allen Linien der beteiligten 
Verkehrsunternehmen und ist beim 
Busfahrer erhältlich.

Morgens einsteigen 
an der Bushaltestelle.

Straßenbaustellen
In den nächsten Monaten ist wieder 
verstärkt mit Straßenbaustellen 
zu rechnen. Sie beeinträchtigen den 
regulären Buslinienverkehr. Busse 
müssen Umleitungsverkehre fahren, 
eventuell mit veränderter Linien-
führung und über Ersatzhaltestellen.
Busunternehmen veröffentlichen 
aktualisierte Fahrpläne auf ihren 
Internetseiten und in anderer 
Form. Informationen gibt’s auch 
über die Servicetelefone der Bus-
unternehmen.

Aktuelle Straßenbaustellen 
im Überblick: www.baustellen-
info.thueringen.de
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Für Michelle Schuchardt ist ein 
Kindheitstraum in Erfüllung gegangen.
Ihr Kollege Volker Macholdt hat Spaß 
am Busfahren und meint: Regeln 
im Straßenverkehr sollten alle 
einhalten.

ILM-KREIS. Michelle Schuchardt kon-
trolliert in der Pause die digitalen 
Messgeräte im Bus-Cockpit. Druck-
luftabfall rechts. Sie schaut sich 
das am Bus an, telefoniert mit dem 
Einsatzleiter. Der Linienbus wird 
ausgetauscht. Sicherheit geht vor. 
Ein Ersatzbus kommt.

Eine Frau unter Männern
„Kein Tag ist wie der andere, das 
gefällt mir als Busfahrerin“, er-
zählt die 29-Jährige Mutter von 
drei Kindern. Sie gehört zur ers-
ten Azubi-Generation in Thürin-
gen, die 2010 erfolgreich die neue 
Berufsausbildung als Berufs-
kraftfahrerin Personenverkehr, 
kurz Busfahrerin, beendete. Als 
einzige junge Frau unter lauter 
Männern. Seitdem fährt sie Lini-
enbus, zuerst im Landkreis Go-
tha, seit vergangenem Jahr für 
die IOV im nördlichen Ilm-Kreis.

Am Mittag begann ihre 
Schicht mit Linienfahrten im 
Stadtverkehr Arnstadt, am Nach-
mittag fährt sie auf der IOV-Linie 
360 die Knirpse von der Schule 
nach Hause. Am Vortag hatte sie 
ein kurzes Gespräch mit zwei Er-
zieherinnen der Grundschule. Kin-
der turnten im Bus an den Halte-

stangen, spielten während der 
Fahrt „Bäumchen wechsle dich“. 
Die einen befolgen ihre Ermah-
nungen, andere entgegnen ihr: „Du 
hast mir nichts zu sagen.“ Sie setzt 
sich durch, steuert sicher und ru-
hig den Linienbus.

„Wir haben Sitzplätze“
Volker Macholdts Dienst begann 
3:30 Uhr auf dem IOV-Betriebshof 
in Großbreitenbach. Er wohnt im 

Ort, hat einen kurzen Weg. Proble-
me mit dem Aufstehen? Er stellt 
zwei Wecker. Nach 22 
Jahren macht ihm 
Busfahren immer 
noch viel Spaß. „Da 
kannste nicht viel 
falsch machen“, lacht 
er. Und kommt doch 
ins Grübeln. Im Straßenverkehr, 
beobachtet er, sind immer mehr 
Egoisten unterwegs, die nur ihr 

Auto und sich sehen, Regeln miss-
achten, Stoppschilder überfahren 

oder an Haltestellen 
den Linienbus nicht 
in den fl ießenden 
Verkehr hineinlas-
sen wollen.

Den Linienbus 
stürmen am Morgen 

an die 40 Schüler. Da geht es turbul-
ent zu. Klare Ansage von ihm: „Hal-
lo, wir haben Sitzplätze. Hinsetzen 
und Tasche vor den Sitz.“ Ehren-
amtlich engagiert sich Volker 
Macholdt in der Kreisverkehrs-
wacht, übt mit Kindern das richtige 
Verhalten im Straßenverkehr und 
im Bus. Sie sollen sich selbstständig 
und sicher im öffentlichen Raum 
bewegen.

Für Michelle Schuchardt und Vol-
ker Macholdt ist Busfahren ein 
Beruf mit Zukunft. Weil viele 
Menschen, ob jung oder alt, an 
ein Ziel wollen, der Busfahrerin 
und dem -fahrer vertrauen, die 
sie sicher befördern.

Die Knirpse sicher in die Schule fahren
„Beim Busfahren kannste nicht viel falsch machen“

» Im Straßenverkehr 
sind immer mehr 

Egoisten unterwegs. «

Schüler und alle anderen Fahrgäs-
te sollen beim Einsteigen in Linien-
busse den Rucksack in der Hand 
tragen. Er könnte ansonsten ande-

re Fahrgäste verletzen oder behin-
dern. Gepäckstücke gehören nicht 
auf Sitzplätze und sollen sicher auf 
dem Boden abgestellt werden.

Die Haltestelle Stadtilm, Post (un-
ser Foto), ist durch die Kommune 
barrierefrei ausgebaut worden. 
Außerdem tauscht die IOV aktuell 

im nördlichen Ilm-Kreis über 300 
Haltestellenschilder aus, die jetzt 
mit dem IOV-Logo versehen sind.

Im Bus in der Hand tragenBarrierefrei ausgebaut
Mit dem Rucksack auf dem Rücken einsteigen?Haltestellenschilder werden ausgetauscht

Busfahren macht Spaß, 
meint Volker Macholdt.

Einsteigen bitte bei Michelle Schuchardt.
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04 Service

Die Veranstalter erwarten am Oster-
sonntag Tausende von Wanderern. 
Sie empfehlen die Anreise mit der 
Erfurter Bahn, die mit zusätzlichen 
Fahrten und Waggons zwischen 
Erfurt und Saalfeld unterwegs ist.

STADTILM/ILM-KREIS. Der MDR-Os-
terspaziergang lockt erfahrungs-
gemäß bei schönem Wetter mehre-
re Tausend Wanderer aus ganz 
Thüringen an. Für das kleine Stadt-
ilm ist dieses Großereignis eine be-
sondere Herausforderung, vor al-
lem was die An- und Abreise der 
Gäste betrifft.

Mehr Waggons
und Züge
Deshalb setzt die Erfurter Bahn ne-
ben ihren regulären Zügen auch 
zusätzliche Kapazitäten ein. Es 
werden mehr Wagen an die regulä-
ren Züge angehangen. Die Erfurter 
Bahn fährt von Erfurt und Saalfeld 
nach Stadtilm laut Fahrplan ab ca. 
7 Uhr bis zum späten Abend im 
Stundentakt. Zu den Stoßzeiten am 
Morgen und Nachmittag verkeh-
ren jeweils drei zusätzliche Züge. 

Vom Bahnhof in Stadtilm bis 
zu Start und Ziel der vier Wander-
touren auf dem Marktplatz der 
Kleinstadt sind ca. 1,3 Kilometer 
zu Fuß zu bewältigen. Das ist für 
die Wanderer, die mit dem Zug an-
reisen, so etwas wie ein Warm-up 
vor dem eigentlichen Start. Der ist 
vormittags fl exibel zwischen 9 
und 12 Uhr vorgesehen. Anreisen-
de Autofahrer werden an den 

Ortseingängen von Stadtilm auf 
Parkplätze geleitet.

Ein Bus-Shuttle der IOV ver-
kehrt zwischen der Haltestelle 
Gewes (vorgesehener Parkplatz), 
der Haltestelle Stadtilm, Schule 
(Nähe Marktplatz) und dem Bahn-
hof im 15-Minuten-Takt.

Spazieren
und wandern
Ein Stadtspaziergang, die „Sieben-
Wunder-Tour“, zwei Wanderungen 
und eine Nordic-Walking-Strecke 
bilden das sportliche Programm 
des MDR-Osterspaziergangs. Der 
Stadtrundgang führt auf den Spu-
ren von sieben Wundern durch 
Geschichte und Gegenwart von 
Stadtilm. Die Wanderungen über 
13 bzw. 19 Kilometer, die Mühlen- 
und Singer-Berg-Route, berühren 

u. a. die Kunst- und Senfmühle in 
Kleinhettstedt und die Singer 
Museumsbrauerei.

Von 8:30 bis 17 Uhr läuft auf 
dem Markt in Stadtilm ein Show-
programm des MDR. Die Züge der 
Erfurter Bahn fahren am Nach-
mittag und Abend im Stundentakt 
in Richtung Erfurt und Saalfeld 
zurück. Der MDR wird ausführlich 
im Radio, Fernsehen sowie online 
berichten.

Anreise mit der Erfurter Bahn empfohlen
MDR-Osterspaziergang am 12. April 2020 in und um Stadtilm

KURZ & KNAPP

Service-Center der 
IOV Omnibusverkehr GmbH 
Ilmenau in Arnstadt
Es befi ndet sich im Bahnhofsgebäude 
in Arnstadt und hat geöffnet:

Mo 08:00 – 14:00 Uhr
Di 08:00 – 17:00 Uhr
Mi 06:00 – 14:00 Uhr
Do 08:00 – 17:00 Uhr
Fr 08:00 – 14:00 Uhr

Service-Center 
der Süd·Thüringen·Bahn 
GmbH (STB) in Ilmenau
Es befi ndet sich im Bahnhofsgebäude 
in Ilmenau und hat geöffnet:

Mo – Mi 08:00 – 12:30 Uhr
 13:00 – 16:15 Uhr
Do 08:00 – 12:30 Uhr
Fr 08:00 – 12:30 Uhr
 13:00 – 16:15 Uhr
Sa 08:00 – 12:30 Uhr

In beiden Service-Centern 
erhalten Sie Fahrscheine der IOV 
Omnibus verkehr GmbH Ilmenau 
sowie Fahrplanauskünfte über das 
Streckennetz.
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 Kontakt

 IOV Omnibusverkehr 

GmbH Ilmenau 

 www.iov-ilmenau.de

 Servicetelefon: 03677 / 8 88 90

Mo−Fr 7:30−16:00 Uhr

Mehr Informationen:
www.erfurter-bahn.de
Tel. 0361 / 74207250
www.mdr-thueringen.de
Tel. 0800 / 2181616
www.stadtilm.de 
Tel. 03629 / 668866 
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ren Züge angehangen. Die Erfurter 
Bahn fährt von Erfurt und Saalfeld 
nach Stadtilm laut Fahrplan ab ca. 
7 Uhr bis zum späten Abend im 
Stundentakt. Zu den Stoßzeiten am 

Gewes (vorgesehener Parkplatz), 
der Haltestelle Stadtilm, Schule 
(Nähe Marktplatz) und dem Bahn-
hof im 15-Minuten-Takt.
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